
Maulkorb!

Katja  Schneidt,  Autorin  von  Büchern  mit  Titeln  wie
“Befreiung  vom  Schleier:  Wie  ich  mich  von  meinem
türkischen  Freund  und  aus  der  islamischen  Parallelwelt
lösen  konnte”,  “Kopftuchland:  Roman”  und  “Gefangen  in
Deutschland:  Wie  mich  mein  türkischer  Freund  in  eine
islamische Parallelwelt entführte”

Katja  Schneidt
sucht nach Opfern,
die nicht aussagen
d ü r f e n  ( C )
Ruhrbarone

erhielt ein anonymisiertes Schreiben einer Patientin, welche in der Neujahrsnacht
in  Köln  in  einem  Krankenhaus  behandelt  wurde  und  dort  auch  noch  eine
Verschwiegenheitserklärung unterschreiben musste.

Frau  Schneidt  zögerte  nicht  lange  und  veröffentlichte  das  Dokument  auf
Facebook. Dort wurde der Beitrag – ohne ihn zu hinterfragen – über 10.000 mal
geteilt und ist ein gefundenes Fressen für Asylkritiker™ und besorgte Bürger™.
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Das Bild ist nichts
weiter als ein Fake
(C) Ruhrbarone

Bei genauer Betrachtung fallen einem gleich mehrere Ungereimtheiten auf: Das
Krankenhaus ist laut dem Dokument eine “AG GmbH & Co KG”, Presse wurde mit
3 s geschrieben, Unterschriften die sich sehr ähnlich sind und zu guter letzt die
vier Buchstaben, mit denen jede Zeile beginnt. Liest man die ersten Buchstaben
von oben nach unten, so ergeben sie das Wort “FAKE”, denn das ganze Dokument
ist ein einziger Schwindel der Ruhrbarone.

Dieser Schwindel führt die aufgewachten Systemkritiker gehörig vor, glauben sie
doch all das, was in ihr Weltbild passt ohne die Hintergründe zu beleuchten. Also
genau das, was sie bei jeder Gelegenheit der Medienlandschaft in Deutschland
vorwerfen und diese liebevoll “Lügenpresse” nennen.

Auch Frau Schneidt löschte nach bekanntwerden des Schwindels den Beitrag und
übernahm  keine  Verantwortung,  sie  klärte  nicht  darüber  auf,  dass  sie  ein
gefälschtes Bild in Umlauf gebracht hatte.

So lustig dieser Vorfall auch ist, Schaden hat er trotzdem angerichtet. Das Bild
macht bei Facebook seine Runde und wird einige in ihrer Annahme nur noch
mehr bestärken.

Einen  ausführlichen  Artikel  gibt  es  bei  den  Urhebern  dieses  Hoax,  den
Ruhrbaronen.
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